
  

 

 
 
 

 

 
 

INFORMATIVES … 
 
 

aus unserer Rubrik „DER VEREIN - DAS TEAM“ 
 

Vorstandschaft stellt neuen Platzwart und Fuhrpark vor. 

Ingo Pieser, so heißt das neue Gesicht auf dem Gelände der Sportfreunde Tuchenbach. 
Bereits Anfang Herbst hat er das Amt des Platzwarts übernommen. Dieser Nebenjob ist auf 
jeden Fall sehr abwechslungsreich und für einen Fußballfan der Nationalmannschaft 
wahrscheinlich eher Berufung als Beruf. Vermutlich deswegen war seine Reaktion auf die 
Frage, ob er dieses Amt übernehmen wolle, mit einem „Klar, das mach ich!“ verbunden. 
Seit Wochen ist der seit 22 Jahren in Tuchenbach wohnhafte Familienvater bereits gut 
eingearbeitet. Zu seinen Aufgaben gehören neben der Rasenpflege, den Blick auf den 
Bestand mit dessen Instanthaltung und kleinerer Reparaturen auch die 
Aufgabenfestlegungen der Arbeitsdienste. Da das Amt des Platzwartes sehr zeitintensiv, 
immer umfangreicher und nicht mehr alleine durch eine Person bewerkstelligt werden 
kann, hat die Vereinsführung bereits 2013 über die Einführung eines AKTIVEN 
Arbeitsdienstes beschlossen. Die abzuleistenden Stunden begrenzen sich auf das 
Vereinsheim, Umkleiden, Sportanlagen mit Umfeld und sind zeitlich auf ca. 6 Stunden im 
Jahr beschränkt. Gemeinsam werden Samstagvormittags kleinere Reparaturen und 
Verschönerungen vorgenommen, aber auch größere Aufgaben, die ein Platzwart mit zwei 
Händen nicht bewältigen kann. Nach den ersten beiden Jahren kann man die 
Unterstützung des eigenen Platzwarts wohl auf ein angenehmes Miteinander, 
Verbundenheit zum Verein aber auch mit gegenseitiger Wertschätzung zurückblicken. 
„Spiel mit – hier spielt sich was ab.“ Ganz im Sinne unseres Vereinsmotto.  

Zum Einstand erhielt der neue Platzwart gleich ein besonderes Schmuckstück. Der 
Sportverein freut sich 
über den neu 
angeschafften Aufsitz-
Rasenmäher. Notwendig 
wurde der Erwerb 
nachdem sich die 
beiden bisherigen, 
kleineren Mäher im 
Sommer nach 
unzähligen Reparaturen 
endgültig kaputt gingen 
und die 

 



  

 

Reparaturkosten derart hoch ausgefallen wären. Seit Jahren wechselt sich der kleine John 
Deere mit seinem größeren Gesellen Hako beim Werkstattaufenthalt ab. Bereits im Alter 
von knapp 10 Jahren gebraucht gekauft und dennoch über 14 Jahren für die Sportfreunde 
im Einsatz, zwangen die Vereinsführung zu dieser Investition. Seit Jahren wurden für diese 
absehbare Neuanschaffung Gelder zur Seite und so der Grundstein für die neue 
Gerätschaft gelegt. Da der Rasenplatz, gerade im Sommer, zweimal in der Woche gemäht 
werden muss, war zuletzt dennoch Eile geboten, denn zwischenzeitlich musste man auf 
anderweitige Unterstützung zurückgreifen. Für den erhaltenen Einsatz der Gemeinde 
bedankt sich die Vorstandschaft nochmals recht herzlich. Der neue STIGA-Mäher sichert 
nun die Pflege der Vereinsanlage und erleichtert dem Vereinsverantwortlichen auch bei 
der Aufgabe, Ehrenamtliche für diese Tätigkeiten zu engagieren. 

 

Andreas Götz 
Sportfreunde Tuchenbach 

 

 

 


